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Erläuterungen

Ausgangslage

Bereits im Jahr 2003 wurden im Gesamtkon-
zept/Vorprojekt zur Neugestaltung des Dorf-
kerns Küsnacht erste Vorschläge zur Neuge-
staltung des Dorfplatzes gemacht. Die Obere 
Dorfstrasse, die Werkstrasse sowie die Flora-
strasse wurden in den Jahren 2004-2006 gemäss 
Konzept der asa AG neu gestaltet. 

Bereits seit 1997 ist bekannt, dass die Brücke 
über den Dorfbach komplett erneuert werden 
muss. Im Finanzplan der Gemeinde sind die 
dafür notwendigen Investitionen in den Jahren 
2010 - 2012 vorgesehen. Zudem muss laut der 
von der kantonalen Baudirektion erlassenen 
Gefahrenkarte der Hochwasserschutz im Dorf-
kern verbessert werden.

Im Zusammenhang mit der bevorstehenden 
Brückenerneuerung und Hochwassersanierung 
ergibt sich die einmalige Gelegenheit, den 
Dorfplatz und die Allmendstrasse gestalterisch 
aufzuwerten und in das Gesamt-Gestaltungs-
konzept „Dorfkern Küsnacht“ zu integrieren.

Die Gefahrenkarte Hochwasser Küsnacht 2007 
und das GEP Küsnacht 2009 weisen die Dorf-
strassenbrücke als hydraulisch ungenügend aus. 
Die Kapazität ist knapp unzureichend für ein 
100jährliches Hochwasser von 40 m3/s.

Auf Grund der vorherrschenden Randbedingun-
gen kann die hydraulische Kapazität nur durch 
eine Absenkung der Bachsohle erreicht werden. 
Diese Absenkung soll abgetreppt erfolgen, so 
dass die Ufermauern erhalten bleiben und nicht 
neu unterfangen werden müssen.
Um ein ausreichendes Freibord zu erhalten, 
wird die Untersicht der neuen Brücke so weit 
angehoben, wie das statisch und von den Ge-
fällsverhältnissen auf dem Dorfplatz her mög-
lich ist.

Die Bachsohle ist im Bereich der Absenkung 
gleichzeitig zu renaturieren, weil die Pfläs-
terung unter der Dorfbachbrücke ökologisch 
nicht befriedigt (Fischaufstieg). 

Dorfplatz Allmendstrasse

0 50 100 150

416

418

420

422

Dorfbruecke_istcopy       Plan: Plan 07    21.09.2009 

Main Channel Distance (m)

E
le

va
tio

n 
(m

)

Legend

WS  40 m3/s

Ground

44
...

45
2.

...
45

5.
...

45
8.

...
46

2.
...

46
4.

85
 2

7

46
7.

16
 S

em
...

47
4.

48
3*

47
7.

1 
23

48
0.

8 
22

48
3.

8 
21

48
6.

61
2*

48
9.

83
7*

49
2.

85
 1

8

49
6.

75
*

50
0.

4 
16

50
3.

9*
50

7.
31

6*
51

0.
65

 1
4.

2

51
1.

45
1 

D
or

fb
ac

hs
trb

rü
ck

e,
...

51
9.

45
1 

D
or

fb
ac

hs
trb

rü
ck

e,
 1

3.
..

52
9.

41
 D

or
fb

ac
hs

trb
rü

ck
e,

 1
2

53
8.

31
 D

or
fb

ac
hs

trb
rü

ck
e,

 1
1

54
4.

26
 T

ro
tto

ir,
 1

0
54

9.
95

1 
Tr

ot
to

ir,
 9

55
4.

1 
Tr

ot
to

ir,
 8

.2

55
6.

31
 T

ro
tto

ir,
 8

56
7.

75
1 

Tr
ot

to
ir,

 7

57
6.

05
1 

Tr
ot

to
ir,

 5

58
1.

15
1 

Tr
ot

to
ir,

 4
.2

58
7.

35
1 

Tr
ot

to
ir,

 4

59
5.

65
2 

Tr
ot

to
ir,

 3

60
1.

35
1 

Tr
ot

to
ir,

 1

Küsnacht Dorfbach

Bachsohle gepflästert Bachsohle naturnah

Längenprofil Dorfbach IST-Zustand

Bachsohle naturnahBachsohle gepflästert 4

3 5 7

6 8

Dorfbach

2

3
1

4

7

8

5

6

2

1 Fotostandorte

1

1257.3-02_Bestand_20100616.indd   1 17.06.10   10:18

Erläuterungen

Ausgangslage

Bereits im Jahr 2003 wurden im Gesamtkon-
zept/Vorprojekt zur Neugestaltung des Dorf-
kerns Küsnacht erste Vorschläge zur Neuge-
staltung des Dorfplatzes gemacht. Die Obere 
Dorfstrasse, die Werkstrasse sowie die Flora-
strasse wurden in den Jahren 2004-2006 gemäss 
Konzept der asa AG neu gestaltet. 

Bereits seit 1997 ist bekannt, dass die Brücke 
über den Dorfbach komplett erneuert werden 
muss. Im Finanzplan der Gemeinde sind die 
dafür notwendigen Investitionen in den Jahren 
2010 - 2012 vorgesehen. Zudem muss laut der 
von der kantonalen Baudirektion erlassenen 
Gefahrenkarte der Hochwasserschutz im Dorf-
kern verbessert werden.

Im Zusammenhang mit der bevorstehenden 
Brückenerneuerung und Hochwassersanierung 
ergibt sich die einmalige Gelegenheit, den 
Dorfplatz und die Allmendstrasse gestalterisch 
aufzuwerten und in das Gesamt-Gestaltungs-
konzept „Dorfkern Küsnacht“ zu integrieren.

Die Gefahrenkarte Hochwasser Küsnacht 2007 
und das GEP Küsnacht 2009 weisen die Dorf-
strassenbrücke als hydraulisch ungenügend aus. 
Die Kapazität ist knapp unzureichend für ein 
100jährliches Hochwasser von 40 m3/s.

Auf Grund der vorherrschenden Randbedingun-
gen kann die hydraulische Kapazität nur durch 
eine Absenkung der Bachsohle erreicht werden. 
Diese Absenkung soll abgetreppt erfolgen, so 
dass die Ufermauern erhalten bleiben und nicht 
neu unterfangen werden müssen.
Um ein ausreichendes Freibord zu erhalten, 
wird die Untersicht der neuen Brücke so weit 
angehoben, wie das statisch und von den Ge-
fällsverhältnissen auf dem Dorfplatz her mög-
lich ist.

Die Bachsohle ist im Bereich der Absenkung 
gleichzeitig zu renaturieren, weil die Pfläs-
terung unter der Dorfbachbrücke ökologisch 
nicht befriedigt (Fischaufstieg). 
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